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Umfrage: Nur 14 Prozent rechnen mit Sieg von Steinbrück über Merkel

Berlin, 15.06.2013, 08:23 Uhr

GDN - Rund 100 Tage vor der Bundestagswahl muss SPD-Kanzlerkandidat Peer Steinbrück neue Rückschläge hinnehmen. Nur 14
Prozent der Deutschen glauben einer Emnid-Umfrage für das Nachrichtenmagazin "Focus" zufolge, dass Steinbrück der nächste
Bundeskanzler wird. 

78 Prozent sind der Meinung, dass er es nicht schafft, als Herausforderer Bundeskanzlerin Angela Merkel im Amt zu beerben. In der
gleichen Umfrage gaben 96 Prozent der Befragten an, sie könnten keine drei Mitglieder des Teams nennen. Drei Prozent
beantworteten eine entsprechende Frage mit ja. Auch unter den SPD-Anhängern schwindet der Umfrage zufolge die Zuversicht für die
Bundestagswahl. 22 Prozent der SPD-Wähler rechnen mit Steinbrück als künftigem Kanzler, 73 Prozent sehen das nicht. Bei den
SPD-Anhängern gaben 95 Prozent an, sie könnten keine drei Teammitglieder nennen. Fünf Prozent der SPD-Anhänger bejahten
diese Frage. Das Meinungsforschungsinstitut TNS Emnid befragte am 12. und 13. Juni für "Focus" 1003 repräsentativ ausgewählte
Deutsche.
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